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Jungheinrich und Kühne+Nagel vereinbaren internationalen 
Rahmenvertrag über rund 5.000 Flurförderzeuge 
 

• Internationale Partnerschaft mit mehrjähriger strategischer 
Ausrichtung 

• Standardisiertes Rental Fleet Management mit zentraler, digitaler 
Flottensteuerung 

• Skalierbares Flottenkonzept für Effizienz, Transparenz und operative 
Flexibilität 
 

Hamburg – Die Jungheinrich AG hat mit der Kühne+Nagel Gruppe einen internationalen 

Rahmenvertrag geschlossen. Die Vereinbarung umfasst ein Volumen von rund 5.000 

Flurförderzeugen und gilt für mehrere europäische Länder. Der Vertrag wurde von 

Jungheinrich Vertriebsvorständin Nadine Despineux und Eduardo Razuck, Executive Vice 

President Contract Logistics & Member of the Board of Management bei Kühne+Nagel, 

unterzeichnet. 

 

Gegenstand der Vereinbarung ist die langfristige Bereitstellung und das Management von 

Flurförderzeugen im Rahmen eines Miet- und Servicekonzepts auf Basis des Jungheinrich 

Rental Fleet Managements. Das System wurde von Jungheinrich speziell auf international 

agierende Kunden mit großen Flotten ausgerichtet. Es ermöglicht die besonders effiziente 

Kombination einer Kernflotte mit flexibel skalierbaren Mietanteilen. Für Kühne+Nagel wurde 

es durch Jungheinrich zudem zu einer speziell zugeschnittenen Lösung mit dem Namen 

KN-RFM+ weiterentwickelt, bei der Flexibilität und die Erreichung eines besonders hohen 

Nutzgrads der Flotte im Vordergrund stehen. Der Fokus liegt dabei auf Transparenz und 

Vergleichbarkeit sowie der einheitlichen Steuerung der Flotte über verschiedene Standorte 

und Ländergrenzen hinweg.  
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„Diese Partnerschaft geht weit über die Bereitstellung von Flurförderzeugen hinaus. Mit 

unserem Rental-Fleet-Management-Ansatz unterstützen wir Kühne+Nagel dabei, ein 

international einheitliches, transparentes und zugleich flexibles Flottenmodell umzusetzen, 

das konsequent auf Effizienz ausgerichtet ist“, sagt Nadine Despineux, Vertriebsvorständin 

der Jungheinrich AG. 

 

Zum Einsatz kommen unter anderem energieeffiziente Flurförderzeuge mit Lithium-Ionen-

Technologie aus dem Jungheinrich Portfolio. Die Fahrzeuge zeichnen sich durch eine hohe 

Verfügbarkeit, kurze Ladezeiten und wartungsfreie Batteriesysteme aus und eignen sich 

insbesondere für den standortübergreifenden Einsatz in standardisierten Flotten. 
 

Aus Sicht von Kühne+Nagel basiert die Partnerschaft mit Jungheinrich auf einem 

gemeinsamen Verständnis für komplexe logistische Anforderungen und langfristige 

operative Entwicklung. 

 

„Die Herausforderungen in der Logistik entwickeln sich rasant. Durch die Kombination 

unserer Expertise mit den Möglichkeiten von Jungheinrich im Bereich Flottenmanagement 

schaffen wir eine skalierbare und transparente Lösung für die Anforderung verschiedener 

Märkte. Gemeinsam haben wir einen Ansatz entwickelt, der es uns ermöglicht, schneller 

und gezielter auf Marktveränderungen und die Erwartungen unserer Kunden zu reagieren“, 

sagt Eduardo Razuck, Executive Vice President Contract Logistics & Member of the Board 

of Management bei Kühne+Nagel. 

 

Bereits in mehreren europäischen Ländern ist Jungheinrich als Flottenpartner von 

Kühne+Nagel im Einsatz, darunter Frankreich, Italien, die Niederlande, Belgien und 

Luxemburg. Mit dem Abschluss des Rahmenvertrags wird diese Zusammenarbeit nun 

weiter vertieft. 

 

Der Vertrag stärkt die Position von Jungheinrich im internationalen Wettbewerb und bildet 

die Basis für eine langfristige Weiterentwicklung der Zusammenarbeit in zusätzlichen 

Ländern. 

  



 

Seite 3 von 3 
 

 

Rückfragen bitte an: 
Dr. Benedikt Nufer 

Head of Communications & Public Affairs 

Tel.: +49 40 6948 3489 

Mobil: +49 151 277 912 45 

E-Mail: benedikt.nufer@jungheinrich.de  

 

Über Jungheinrich: 

Seit mehr als 70 Jahren treibt Jungheinrich als ein weltweit führender Anbieter für die 

Intralogistik die Entwicklung innovativer und nachhaltiger Produkte und Lösungen rund um 

den Materialfluss voran. Das börsennotierte Familienunternehmen hat sich dem Ziel 

verpflichtet, als globaler Partner wertschöpfende Lösungen für den Materialfluss zu bieten 

und so das Lager der Zukunft zu gestalten. Im Jahr 2025 erwirtschaftete Jungheinrich mit 

über 21.000 Mitarbeitenden einen Umsatz von 5,5 Mrd. €. Das globale Netzwerk umfasst 

zwölf Werke und eigene Direktvertriebs- und Servicegesellschaften in über 40 Ländern. Die 

Aktie ist im SDAX notiert. 
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